
Vorlage 14/447 der Stadt Hildesheim                                                            Seite: 1/1

Gruppenantrag
SPD, Bündnis 90/Die Grünen und Ratsherr Regel

Gruppenantrag

Federführend:
SPD-Fraktion

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser/in:

14/447
öffentlich
05.12.2014
Simmons, Angelika

Auf Antrag der Gruppe SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Ratsherr Regel:
Hildesheim wird "Fairtrade-Stadt"

Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

15.12.2014 Verwaltungsausschuss Vorberatung
15.12.2014 Rat der Stadt Hildesheim Entscheidung

Sachverhalt: 
Fairer Handel unterstützt Produzentinnen und Produzenten in sogenannten 
Entwicklungsländern dabei, ihnen eine menschenwürdige Existenz aus eigener Kraft zu 
ermöglichen. Für eine Stadt wie Hildesheim gibt es die Möglichkeit, hierzu etwas beitragen 
zu können. Eine ist der Erwerb des „Fairtrade-Stadt“-Siegels.

Um das Siegel zu erhalten, müssen von der Organisation Transfer e.V. festgelegte Kriterien 
erfüllt werden:

1. Es liegt ein Beschluss des Rates vor
2. Es wird eine Steuerungsgruppe eingerichtet, die den Prozess leitet
3. In mindestens 20 Einzelhandelsgeschäften werden mindestens 2 Produkte aus fairem 

Handel angeboten und in mindestens 10 Gastronomiebetrieben mindestens 2 fair 
gehandelte Produkte ausgeschenkt

4. In Schulen, Vereinen und Kirchen werden fair gehandelte Produkte verwendet und 
Bildungsaktivitäten zum Thema „Fairer Handel“ angeboten

5. Die örtlichen Medien berichten über alle Aktivitäten auf diesem Feld

Ziel ist, die Hildesheimer Bürgerinnen und Bürger für das Thema zu sensibilisieren. Die 
Steuerungsgruppe kann sich auf zahlreiche, in Hildesheim bereits bestehende Aktivitäten 
stützen, die sich als Multiplikatoren an dem Projekt beteiligen können.

Beschlussvorschlag:
Die Verwaltung wird beauftragt, alle erforderlichen Schritte einzuleiten, damit Hildesheim das 
Siegel „Fairtrade-Stadt“ des Vereins TransFair e.V. erhält. Hierzu wird eine 
Steuerungsgruppe eingerichtet mit den Vertreterinnen und Vertretern folgender Gruppen: 
Verwaltung, Einzelhandel, Schulen, Vereine, Kirchen und Medien. Die Fraktionen können 
eigene oder externe Vertreter benennen. 

Die Verwaltung berichtet regelmäßig im zuständigen Fachausschuss.
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